
Wenn du hinterher schlauer bist.   (Lukas ��.��-��)
Im Nachhinein ist man schlauer, oder? Wenn ich zurückschaue, hätte ich besser das gesagt oder so gehandelt gehabt. 
Hätte ich doch lieber! Wie oft erinnere ich mich erst im Nachhinein an Impulse, an Gedanken, Hinweise, Ideen, die ich 
hatte, auf die ich aber nicht geachtet habe. Wie gut wäre es doch gewesen, hätte ich dies aufgenommen und mich darauf 
ausgerichtet. Im Rückblick erkenne ich so oft, Impulse, welche Gott direkt in mein Leben gibt, auch gerade dann, wenn 
ich mich nach Gottes Nähe gesehnt hätte. Ich wünsche uns allen, dass wir im Jetzt, aber auch im Rückblick Gottes 
Wirken in unserem Leben spüren und erleben dürfen. Er begleitet, trägt jeden einzelnen auf seinem Weg.        R. Hallauer
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Pol isz ist in,  vorge-täusche 
Liebe, Trickdiebstahl...

Was die Kantonspolizei dazu sagt
Aus dem Natel tönt es: «Hilf mir, es ist etwas 
Schlimmes passiert …»
Der Pfarrer sagt: «Vorbereitet sein ist alles!» 
Die Dame aus dem Publikum ergänzt: «Wenn 
man vorbereitet ist, lässt man sich auch nicht 
so schnell überrumpeln.» 

Was die Kantonspolizei dazu sagt, erfahren 
Sie an unserem Anlass am ��. März, 
��.�� Uhr,  Arche, «Falsche Polizistin, vor-
getäuschte Liebe, Trickdiebstahl …» aus ers-
ter Hand und mit Beispielen aus jüngster Zeit 
und aus dem Aargau. Sie kann uns auf viele 
Situationen vorbereiten, in denen «kleine und 
grosse Schurken» uns das Geld aus der Tasche 
oder vom Konto abziehen wollen und unser 
Herz und unsere Nerven so unnötigerweise 
strapazieren. Vieles, was im ersten Moment 
plausibel und aufschreckend wirkt, ist auf den 
zweiten Blick nicht mehr so einleuchtend und 
ganz einfach überprüfbar, wenn unsere Ner-
ven nicht ausser Kontrolle geraten. Lassen Sie 
sich diese Chance, vorbereitet zu sein- am 
Telefon, im Internet, auf der Strasse, am Natel, 
bei der Hauspost … nicht entgehen!

Ich freue mich auf die Veranstaltung und die 
Erfahrungen dort. Auch als Pfarrer werde ich 
sicher noch etwas dazulernen und freue mich 
auf die Begegnung mit Ihnen. 
Pfr. Peter Trittenbach

Passions-  und Fastenzei t
Zur Ruhe kommen...
Das Wort «Fasten» ist heute im Sprachgebrauch 
nahezu gleichbedeutend mit «Abnehmen» und 
«wieder in Form kommen». Die christliche Tra-
dition versteht unter Fasten zuerst das zur Ruhe- 
kommen, dann äussere Einflüsse auf ein Mini-
mum zu reduzieren, um im Anschluss in sich, die 
eigene Stille oder auch Unruhe hineinzuhören. 
Es gilt die Wahrnehmungen anzunehmen und zu 
verstehen. Wir dürfen alles vor Gott ausbreiten. 
Gott so vor unser Leben und Handeln zu stellen, 
wird uns zur Quelle seiner Kraft bringen und sein 
Heil erfahren lassen. Der «Hunger» beim Fasten 
dient nicht dem Abnehmen, sondern hilft, die 
Ablenkung durch Genuss für eine Zeit abzubau-
en. Er ist auch ein Instrument, um nach dem wah-
ren Hunger des Lebens zu suchen. Nutzen Sie 
diese Zeit, um ganz weltlich formuliert «wieder 
in Form zu kommen». Dabei werden Sie merken, 
zu fasten heisst im Wesentlichen nicht zu hun-
gern, sondern Zeit für das Leben zu finden.
Nimm dir Zeit für Arbeit, 
das ist der Preis für den Erfolg. 
Nimm dir Zeit zum Denken, 
das ist die Quelle der Macht. 
Nimm dir Zeit zum Spielen, 
das ist das Geheimnis ewiger Jugend. 
Nimm dir Zeit zum Lesen, 
das ist das Fundament zur Weisheit. 
Nimm dir Zeit, freundlich zu sein, 
das ist der Weg zum Glücklichsein. 
Nimm dir Zeit, zum Lieben und Geliebtwerden, 
das ist das Privileg Gottes, das er uns anvertraut. 
Nimm dir Zeit zum Lachen, Lachen ist die Musik 
der Seele. 
Nimm dir Zeit zum Fasten, um herauszufinden, wor-
an du hängst und was dir wirklich fehlt. 
Pfr. Peter Trittenbach

Herz l iche E in ladung 
zurKonf i rmat ion

Gemeinsam feiern wir die Konfirmation. Ge-
meinsam wollen wir als Kirchgemeinde den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden den Se-
gen Gottes mit auf den Weg geben. Es erwar-
tet sie ab Sommer ���� eine weiterführende 
Schule oder eine Lehre – ein neuer Lebens-
abschnitt beginnt. Wie gut ist zu wissen, dass 
Gott immer an meiner Seite ist in allen Le-
benslagen. Genau dies soll der Konfvers für 
ihr Leben sein. Eine Erinnerung, Gott ist mit 
mir. Diesen Vers haben die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden selbst für ihren weiteren 
Lebensverlauf ausgesucht. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie dies mit uns mitfeiern. 
Die Konfirmation findet am Sonntag, 
�. April ���� um �.�� Uhr in der reformier-
ten Kirche Kölliken statt. Anschliessend gibt 
es noch einen kleinen Apero in der Arche.                                    
R. Hallauer

Konfjahrgang ����/����:
Nino Freiburghaus, Walkestrasse ��/ Joelle 
Karrer, Hauptstrasse ��/ Lara Lanziero, 
Dörflistrasse �/ Julian Lüthy, Hauptstrasse 
��/ Michael Ng`ang`a, Dorfbachweg ��/ 
Giulia Oppliger, Dörflistrasse ��/ Silvan 
Schlatter, Haldenstrasse ��/ Mia Steiner, 
Wallenmattstrasse ��/ Cedric Weisskopf, 
Landhausweg �/ Nico Zeltner, Scheidgasse ��



Kurz nachdem ich ins Sekretariat 
zum Arbeiten kam, trafen die 
ersten Seniorinnen und Senioren 
ein, um die vielen Vorbereitun-
gen zu treffen. Die Tische wur-
den schön gedeckt, in der Küche 
gerüstet, geschnätzelt, gekocht 
und angerichtet.

Je länger, desto intensiver ström-
ten die feinen Düfte in mein 
Büro, und ich konnte nicht länger 
arbeiten. So nahm ich meinen 
Fotoapparat und schaute bei der 
Vorbereitungsgruppe nach, was 
sich da alles tat.

Der Saal hat sich in ein festliches 
Restaurant verwandelt.  In der 

Küche waren die Köche mit gu-
ter Stimmung an ihrer Arbeit 
und das Resultat sah so richtig 
«gluschtig» aus. 
Lauch-Griesssuppe, Gemisch-
ter Salat, Spätzli mit Fleischvö-
gel und Sauce, gefüllte Toma-
ten und Broccoli. Zum Dessert 
Vanilleglace  mit Waffeln, war-
men Zwetschgen und Schlag-
rahm. Ein Festessen!!!

Wir Gäste wurden so richtig 
verwöhnt. Vielen Dank dem 
«Seniorenkoch»- und «Tisch-
lein deck dich»-Team.
B. Dudli

Ein Blick zurück
Senioren kochen für alle...
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Gottesdienste
Sonntag, 2. März
9.30 Uhr, Kirche
Gottesdienst, Pfr. P. Trittenbach 

Donnerstag,  6. März
10.00 Uhr, Alterszentrum 
Sunnmatte, Andacht, E. Bossard, 
mit Kirchenkaffee

Freitag, 7. März
19.30 Uhr, Kirche
Weltgebetstagsfeier, Liturgie von 
den  Cookinseln zum Thema 
«Wunderbar geschaffen» mit 
anschliessendem Zusammensein. 
Ökumenische Vorbereitungs-
gruppe

Sonntag, 9. März
9.30 Uhr, Kirche
Gottesdienst, Ch. Weininger

Donnerstag, 13. März
10.00 Uhr, Alterszentrum 
Sunnmatte, Andacht, J. Hauser

Sonntag, 16. März
9.30 Uhr, Kirche
Gottesdienst mit Kanzeltausch 
Muhen, Pfr. S. Gassler, 
anschliessend Kirchenkaffee

Donnerstag, 20. März
10.00 Uhr, Alterszentrum 
Sunnmatte, Andacht, V. Tschopp

Sonntag, 23. März
9.30 Uhr, Kirche
Gottesdienst, Pfr. P. Trittenbach

Donnerstag, 27. März
10.00 Uhr, Alterszentrum 
Sunnmatte, Andacht, 
Pfr. P. Trittenbach

Sonntag, 30. März
9.30 Uhr, Kirche
Gottesdienst mit Kanzeltausch 
Muhen, Pfr. S. Gassler

Erwachsene
Montag, 10. März
19.30 Uhr, Arche, Bibelkreis

Donnerstag, 13. März
11.45 Uhr, Restaurant Bären
Pro Senectute Mittagstisch, 
Neuanmeldungen / Abmeldungen 
bis Mittwoch, 14.00 Uhr an 
M. Vonaesch, Tel. 062 723 57 77
13.30 Uhr, Arche OG
Strick-Kaffee, zusammen Stricken - 
Häkeln - Plaudern. In Gesellschaft 
an deinem Projekt arbeiten. 
Leitung Priska Gaigg
14.00 - 16.00 Uhr, Sunnmatte
Jass- und Spielnachmittag

Donnerstag, 20 März
14.30 Uhr, Arche
Seniorenanlass «Falsche 

Polizistin, vorgetäuschte Liebe, 
Trickdiebstahl», Kriminalprävention 
der Kantonspolizei Aargau, Anmel-
dung bis Di., 11. März bei C. Lieb

Donnerstag, 27. März
13.30 Uhr, Arche OG
Strick-Kaffee, zusammen Stricken - 
Häkeln - Plaudern. In Gesellschaft 
an deinem Projekt arbeiten. 
Leitung Priska Gaigg

Fami l ie,K inder,
Jugendl iche

Mittwoch, 5. März
14.30 Uhr, Arche
Filme in der Arche, «Ella und der 
schwarze Jaguar», Familien-
nachmittag für Erwachsene und 
Kinder, Kinder ohne Begleitung ab 
der 1. Klasse

Mittwoch, 26. März
14.30 Uhr, Arche
Filme in der Arche, «Die bunte 
Seite des Mondes», Familien-
nachmittag für Erwachsene und 
Kinder, Kinder ohne Begleitung ab 
der 1. Klasse

Kontakte
Kirchgemeindesekretariat (40%)
Kirchgasse 8, 5742 Kölliken
Barbara Dudli, Tel. 062 723 55 40
barbara.dudli@kirche-koelliken.ch

Pfarrteam
Peter Trittenbach (80%), Senioren
Tel. 062 723 16 88
peter.trittenbach@kirche-
koelliken.ch
Christian Weininger (40%) 
Erwachsene 
Tel. 062 723 88 22
christian.weininger@kirche-
koelliken.ch

Sozialdiakon
Rafael Hallauer (40%)
Kinder, Jugend, Familie
Tel. 062 723 40 07
rafael.hallauer@kirche-
koelliken.ch

Präsidentin Kirchenpflege
Corinne Lieb, Tel. 062 723 23 64
corinne.lieb@kirche-koelliken.ch
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